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I LAINE I

»WOLLE «

Jedes Jahr werden tausend
und abertausend Babys mit
H. E. C.-Wolle bekleidet. Diese

mollige Wolle begeistert alle,
die sie kennen lernen. Stricken
auch Sie mit H.E.C.-Baby-=Wolle.

aâ&tj
BABY C#1

WOLLE H.E.OJä*

In prächtigen Farben

erhältlich. Au( Wunsch

Bezugsquellenanga-
be, falls Ihr gewohnter
Lieferant nicht mit H.E.C.-

Baby-Wolle dienen kann.

du

Baby-Wolle
ist SUN-

^dekatiert,
/garantiert
nicht ein-
gehend und
nicht fil-
zend, die
am meisten

gekaufte SUN-Décatie-
Wolle. Alle Mütter sind
davon begeistert und ver-
wenden keine andere.

H.E.C.-WOLLOARNFABRIK, AARWANGEN (BERN)

Verein zur Unterstützung durch Arbeit
ßrockenhaus und Buch - Antiquariat

holt alles ab. Tel. 2 98 30

Was löscht den Durst am besten?
Dr. Wanders

Fm chtsirupe
In Flaschen '/,i Vi
Himbeer |
Brombeer > --.85 1.40 2.20
johannisbeer j
Cltronelle ]
Orangen / -—.80 1.25 1.90
Grenadine j

Cltronade u. Orangeade «Griffon»»
'/i Flasche Fr. 3.— 1 Liter 3.80

Cltro- und Orange Fe. Ä.
das vorzügliche, billige und durststillende Getränk in
Pulverform I Dosen zu — .90 1.95 3.50 und 6.50

Erhältlich bei:

üalfidr, &Cfo«,
zur Diana, Marktgasse 61, Bern — Telephon 2 15 91

Suitecases
Necessaires
Schreibmappen

Manicures und Nähetuis
enorme Auswahl, massige Preise
in dem bekannten Spezialhaus

KL, v. Hot©h.
Krams asse 45, BERN

5 o/o Rabattmarken

Möbel •
;• :

- -V.;

V _

Viktoria
R. KIRSCHNER Viktoriarain 82

fc /«fer dïe „ßwnrr TKocfo". Sie fer-
<Äe»r ex </«r«vf> iAre S««Ä#rieif i» (TW «»*/ 2?/W, Gizie £er»ixcfee
Zeirxe^rt/#/

Ein kleines Kunst-

stück, unsere neuen
Damen - Badeanzüge
beschreiben zu wol-
ienl Man findet die
Worte nicht für die
vielen Muster, Far-
ben, Formen und

Strickmotive. Am
besten lassen Sie sich

unsere hübsche Aus-
wähl bald einmal von
unseren Verkäuferin-
nen zeigen. Günstige
Preise erleichtern Ih-

nen die Wahl; zu

10" b„ 14°°
zu 15.80 16.50
18.20 bis Fr. 30.—
finden Sie zweiteili-

ge und ganze Bad-

kostüme aus prima
Trockenwolie in al-

len Grössen, elasti-
sehe, schmiegsame
Qualitäten, darunter
bekannte Marken

wie Hanro, Sportana,
Lahco usw.

J&ftHUUftfaa
Bern Spitalgasse 17 • Telephon 2 12 55

«laine,

> wolle«

isciss iskr wsrclsn tsussncl
unci ebsrtsussnci bsla^s mit
kl. L. C.-Walls bslclsicist. Oisss

mallizs Walls bsgsistsrt slls,
cils sis lcsnnsn lsrnsn. Ltricksn
suck Lis mit ki.k.L.-ösk^Wolls.

àêSS^VV WH
woi.i.c 3.k.c.°î

in prscktigsn kscbsn

scksltlick. àut Wunsck

ösrugsqusllsnsngs-
bs, tslls lkr gswokntsr
kistscsnt nickt mit kl.P.L.-

gsky-Wolls ctisnsn lcsnn.

ösb^-Woils
ist LUKt-

^clslcstisrt.
/g srsnti srt
nickt sin-
gsksncl unci
nickt tii -
2^snci. ciis
sm msistsn

Hslcsutts L ki kl - Oêcstis-
Walls, àlls i4üttsr sincl
cisvan bsysistsrtuncivsr-
wsncisn lcsins snclsrs.

tt.e.L.-WOt.t.SAKdt^SKIK,/l/^kw/lktoekl (3KKKI)

Vorein nur Unterstützung «turek Arbeit
kroctcsntisus unci kuck ^ntiqusrist

kalt -lis- sb. 7«I. 2 9S30

V/ss iösekt eisn vurst sm ksstsn?
l?r. Wancisr»

?r?»vl»tstr?»xv
inpiaockon '/» ^/l
kiimbovr t
örombssr > —.SS 1.40 2.20
ioksnnisbser
Lltronslle t
Orongsn / —.S0 1.25 1.90
Lrsnsàs j

Lîtronseis u. Orangsseâe «Orîkton»
^/l klsscks kr. 2.— 1 bitsr 3.30

Litre»- un«Z Orange ps. â.
liss vorrüglicko, billig« unci riurststlllsncis (-otrSnlc in
pulvortormi Dosen ziu —.90 1.95 3.SO unci 6.50

Lrkàlillck bei:

G'A.MàST', T-AàNMà î-G-z
our Vian», K4srktgs!ss 61, Korn — Ivlspkon 2 1V 91

Suttssssss
k^SOVSSêàGS
Sczkîeoidmsppsn

îVisniOucss unci i^âiistuis
«larme àswokî, mêssize ?reise
in 6em beksonten Lpsciolkous

M, V. ZZOMSM
k<escng sssS 4S, S^k?k>î

Zv/g Rsb!lttm<z.r!csn

MSiWê '
à

à'

Usttêà
Viietorisrsîn 82

Äe Ari ^r«/rr â ,,Lrr»rr ki^ocAr". Är ver-
-Är»r rr àrpA »Are ?» KKs?r ««-/ A/c/. K»r Aer»»/cA s

?r»r/cAr?/r/

Lin kleines Kunst-

stück, unssrs neuen
Domen - Sociesn-ügs
bssckreibsn ru wol-
len l /^sn tincist ciis
Worts nickt für ciis
vislls« bluitor, kor-
bon, pormon unci

Stricicmvtlve. /tm
besten losssn Sis sick

unsers kübscks l4us-

wokl bolci sinmol von
unseren Vvrköuterin-
nen ivigan. (Günstige
kreise erlsicktern lk-
nem cîiv ^Vs^!; z:u

10'°14°°
--u 15.30 16.50
1S.20 bis Lr. 30 —
tinclon Sie rweiieili-
ge unci gonie ksci-
Kostüms sus primo
Irockenwolls in ol-

lon (Arössen, elosti-
seko, sckmisgsoms
Quslitsten, ciorunter

bslcsnnte àrken
wia kionro, Sportsns,
bokco usw.

a-Wmaà
Sorn Zpitsigs,«« 1 7«zopb«n 2 12 SS



äßerbeprämte
füv î)ie Anmelbung eine« neuen, bireft geworbenen ^a^reéftfeonnenfen §r. 3.—
für bie Anmelbung eine« neuen bireft geworbenen JP)atbj'a^re«<jbonnenten „1.50

für ein bejtehenbe« Abonnement gutschreiben ober

auf befonberen Söunfdj in bar auöjurtdjfen.
Seftellungen erbitten wir mittel« unfenftehenbem
SeflellfChein ober einem entfprcchenben Formular.

Ijtet abtrennen

Stachen ©ie ©ebrauch baron; ©ie helfen un« ba»

mit, bie „ferner SBodje" bem Danton unb ber

©fabf ju erhalten, unb fie nach guter ferner Art
flefig unb gebiegen auôjubauen.

SSefteHfcjjein

3<h beflelte hiermit ein Abonnement auf bie

„Serner Sßoche"
für 3ahr (pro 3<*hf 12.—, halbjahrlich $r. 6.25), ©leifhjeitig verlange id) bie Verfidjerung«»

bebinguttgen.

wirb (ich bie „Serner 3öod)c" nach beflen Gräften
um bie Vertiefung unb Verbreitung bernifdjer Si»

genart bemühen, ©eit 30 (><*t fk f*#/
al« ätfefle noch beftchenbe bernifdje
^amilienjeiffdjriff, rorbehatflo« in ben

5Dienft be« Sernerrolfe« geflellt, unb bie SBirfun»

gen, bie ron ihr unmittelbar ober mittelbar au«»

gingen, finb in ihrem Au«ma§e gar ni<hf abrufe»

hcn. 3mmer wieber einmal erfahren wir bcnn audj
Seweife ber Brette unb ber Anerfennung für un»

fere Seftrcbungen, unb wir banfen auch an biefer
©teile allen jenen Abonnenten, bie in ^rifenjeiten
wie ben heutigen erft ted>t ju unferm Statte flehen
unb lieber auf anbere Annebmlidjfeifert Vcrjidjf
leiffen al« auf bie „Serner SBoChe". ©oldje $unb»
gebungen ber Verbunbenheif verpflichten un« alter»
bing«, bie 3eiffthriff nicht nur auf ihrer bi«berigen
£öh* S« h«lte», fonbern fie nach Sftöglifhfeif immer

noch weiter au«jubauen. 3" biefem 3^e<fe follte
aber audj bie Abonnenfenjahl gefteigerf werben,
ober boch auf ihrer bi«herigen JjSöhe bleiben, unb

baju bebürfen wir ber tatfräftigen 9Kithilfe all
unferer $reunbe unb ©önner. Sitte, ^c 1 fett
auch©iemif, ber„Semer5Boche"neuc
Abonnenten jujuführen!

3um 3«i<hf« unferer &anfbarfeif für 3$«*-Un»
ferflühung finb wir bereit, al«

Ort unb ®atum: ©träfe u. Sftr.:

UnterfChrift:

Oicfe« Abonnement würbe veranlagt burdj:

Utijutteffenbeâ bitte ftreidjen.

Werbeprämie
für die Anmeldung eines neuen, direkt geworbenen Iahresabonnenten Fr. 3.—
für die Anmeldung eines neuen direkt geworbenen Halbjahresabonnenten „1.50

für ein bestehendes Abonnement gutzuschreiben oder

auf besonderen Wunsch in bar auszurichten. Ihre
Bestellungen erbitten wir mittels untenstehendem
Bestellschein oder einem entsprechenden Formular.

hier abtrennen

Machen Sie Gebrauch davon; Sie helfen uns da-

mit, die „Berner Woche" dem Kanton und der

Stadt zu erhalten, und sie nach guter Berner Art
stetig und gediegen auszubauen.

Bestellschein

Ich bestelle hiermit ein Abonnement auf die

„Berner Woche"
für Jahr (pro Jahr Fr. 12.—, halbjährlich Fr. 6.25). Gleichzeitig verlange ich die Versicherungs-

bedingungen.

wird sich die „Berner Woche" nach besten Kräften
um die Vertiefung und Verbreitung bernischer Ei-
genart bemühen. Seit 30 Jahr en hat sie sich,

als älteste noch bestehende bernische
Familienzeitschrift, vorbehaltlos in den

Dienst des Bernervolkes gestellt, und die Wirkun-
gen, die von ihr unmittelbar oder mittelbar aus-
gingen, sind in ihrem Ausmaße gar nicht abzuse-

hen. Immer wieder einmal erfahren wir denn auch

Beweise der Treue und der Anerkennung für un-
sere Bestrebungen, und wir danken auch an dieser

Stelle allen jenen Abonnenten, die in Krisenzeiten
wie den heutigen erst recht zu unserm Blatte stehen

und lieber auf andere Annehmlichkeiten Verzicht
leisten als auf die „Berner Woche". Solche Kund-
gedungen der Verbundenheit verpflichten uns aller-
dings, die Zeitschrift nicht nur auf ihrer bisherigen
Höhe zu halten, sondern sie nach Möglichkeit immer

noch weiter auszubauen. Zu diesem Zwecke sollte
aber auch die Abonnentenzahl gesteigert werden,
oder doch auf ihrer bisherigen Höhe bleiben, und

dazu bedürfen wir der tatkräftigen Mithilfe all
unserer Freunde und Gönner. Bitte, helfen
auchSiemit, der„BernerWoche"neue
Abonnenten zuzuführen!

Zum Zeichen unserer Dankbarkeit für Ihre Un-
terstützung find wir bereit, als

Ort und Datum: Straße u. Nr.:

Unterschrift:

Dieses Abonnement wurde veranlaßt durch:

Unzutreffendes bitte streichen.



WORINGER

Die beiden Fül
hörner der Seva!
Trotz der Wiedermobilmachung unserer
Armee war das erste, jenes, das alle
21 011 Treffer im Gesamtwert von Fr.
525 000 enthält, schon gefüllt, als der
ursprüngliche Ziehungstermin, der 6. Juni,
herannahte.
Es galt aber, auch das zweite Füllhorn,
jenes, das in der Hauptsache der Soldaten-
fürsorae gewidmet ist, bis an den Rand
zu füllen.
Audi das ist nun aufdem besten Wege, des-
halb wird derNEUEZIEHUNGSTAGauf den

9. JULI
festgesetzt.
Die Zeit vergeht jedoch rasch und mit
ihr der Losvorrat! Beeilen Sie sich also,
zu handeln.
Eine 10-Los-Serie schliesst nicht nur einen
sicheren Treffer (Haupttreffer Fr. 70000)
und 9 weitere Chancen in sich - sie kann
auchaufeinen Schlag 3x1000Fr.gewinnen.
1 Los Fr.5.-(10-Los-Serie Fr.50.-) plus40Cts.
für Porto auf Postcheck III 10026. Adresse:
SEVA-Lotterie, Genfergasse 15, Bern. (Bei
Vorbestellung der Ziehungsliste 30 Cts.
mehr.) Loseauch beiden bernischen Banken
sowie Privatbahnstationen erhältlich.

'à...

Ois kvicien?ll!
körnsr cisr Leva!
Irak cisr IViscisrmokilmoc^ung unserer
^rmss war cias erste, jsnss, cias alls
21 VN Irstksr im Lssomtwort von ?r.
525 000 sntkolt, sckon gefüllt, ais cisr
ursprünglicks liskungstsrmin, cisr 5.^uni,
ksronnakts.
Ls gai» oksr, ouck cias z-wsits 5lli!korn,
jsnss, clos in cisr kiovptsocks cisrZolciotsn-
kürsoras gswiclmst ist, kis an cisn îìonci
-u kllilsn.
/^uck clos ist nun oukclsm ksstsn >/Vsgs, ciss-
ko>kwirci«isrkieuei>cttUI>ttZ57^<Soukcisn

9. ^UI.!
ksstgssstxt.
Ois Isit vsrgskt jsciocii rasck vncl mît
ikr cisr l.osvorrot! össiisn 5îs si^r also,
xv konclsln.
^ins 10-l.os-8sris scklissst nickt nur sinsn
sickeren Irsffsr s l-iovpttrsffsr 5r. 70000)
unci weitere Lkoncsn in sick - sis lconn
ouckouksinsn 8ckiag 3x1000 fr.gswinnsn.
1 I.os?r.5.-l10-I.os-8srîs?r.50.-) olus40cts.
kür Porto auk postckscic III10025. /^cirssss:
8^V^-i.ottsrîs, Ssnksrgosss 15, Ssrn. s ksi
VorksstsIIung cisr 2iskungslists 30 Lts.
mskr.) l.ossouck ksi cisn ksrniscksn konlcsn
sowis ?rivatkaknstationsn srkältiick.
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